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FLEXIBILITÄT UND VIELFALT

> SCHALTBARKEIT UND STRUKTUR

    > ÜBERLAGERUNG VON NUTZUNGEN

   > VERDICHTUNG VON ORTEN
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Grundriss-Schema
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FLEXIBLE WOHNEINHEITEN

Die Bewohner gelangen direkt von der vertikalen Er-
schließung in den Kern einer jeden Wohnung, der aus 
der funktionalen Überlagerung von Küche und Eingang 
gebildet wird. Dies erlaubt es, alle Zimmer auf nicht-hie-
rarchische Weise um den zentralen Kern anzuordnen und 
gleichwertig zu erschließen. Installationen für Bäder, Kü-
chen, Lifte und Treppen werden in der Mitte des Hauses 
gebündelt, sodass die Zimmer an der Fassade in diesem 
räumlich unspezifischen Organisationsschema gleicher-
maßen als Wohn-, Schlaf- Kinder- oder Arbeitszimmer 
bewohnt werden können. Nach individuellem Bewoh-
nerwunsch können Raumeinheiten voneinander getrennt 
oder zusammengeschaltet werden und die Wohneinhei-
ten können potenziell wachsen oder schrumpfen.

Modellfotos WohnungenÜbersicht Wohnungstypen
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60 % Kapitalmarktdarlehen

25 % Genossenschaftsanteile

15 % Förderdarlehen
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Wohnungskern (Nukleus)
Wohnen - Kochen - Bad

Individualräume
flexibel zuzuordnen

SAN RIEMO - Nukleuswohnen
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FLEXIBILITÄT UND VIELFALT

> SCHALTBARKEIT UND STRUKTUR

    > ÜBERLAGERUNG VON NUTZUNGEN

   > VERDICHTUNG VON ORTEN
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FLEXIBILITÄT UND VIELFALT

> SCHALTBARKEIT UND STRUKTUR

    > ÜBERLAGERUNG VON NUTZUNGEN

   > VERDICHTUNG VON ORTEN

     



FREIHAMPTON



FREIHAMPTON



FREIHAMPTON - Gemeinschaft und Quartier



FREIHAMPTON - Wettbewerb



Situation - ohne Massstab

FREIHAMPTON  

Gartenzimmer 
Kooperartionsräume



FREIHAMPTON  

Gartenzimmer 
Kooperartionsräume

Situation - ohne Massstab



FREIHAMPTON - 60plus Wohngemeinschaft



GROSS
STADT

Koopera
tive

BaugenossenschaftINTERESSE

kontakt@koogro.de


